
 

 
 
 
Die GEMEINDE LANGENBERG hat im Fachbereich „Interne Dienste und Finanzen“ zum 1. 

Juni 2024 die Stelle des 
 

Fachbereichsleiters (m/w/d) 
Bes.Gr. A 13 LBesG NRW / Entg.-Gr. 12 TVöD 

 
neu zu besetzen. Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit. Der Stelleninhaber/die 
Stelleninhaberin soll zugleich zum Kämmerer/zur Kämmerin berufen werden. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende Bereiche: 
 

- Verantwortungsbewusste Haushaltsplanung und dauerhafte Sicherung der finanziel-
len Handlungsfähigkeit der Gemeinde 

- Steuern und Abgaben 
- Fortführung und Etablierung einer zukunftsgerichteten Personal-, Organisationsent-

wicklungs- und Digitalisierungsstrategie 
- Ratsinformationssystem, Kommunalverfassungsrecht, Wahlen 
- Wirtschaftsförderung, Liegenschaften 
- Vertrauensvolle und kollegiale Zusammenarbeit mit der Verwaltungsleitung, den poli-

tischen Gremien sowie weiteren Akteuren und Verbänden 
- Teilnahme an Sitzungen von politischen Gremien 
- Wertschätzende und motivierende Führung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

 
Folgende Anforderungen sind von der Bewerberin/dem Bewerber zu erfüllen: 
 

- Befähigung zur Laufbahn des allgemeinen Verwaltungsdienstes in der Laufbahngrup-
pe 2.1 

- oder abgeschlossenes einschlägiges wissenschaftliches Hochschulstudium der Fach-
richtung Betriebswirtschaftslehre, Public Management oder Rechtswissenschaften 

- Mehrjährige Berufserfahrung in leitender Position im öffentlichen Dienst und fundierte 
Fachkenntnisse im Bereich Finanzen und Kämmerei 

- Sicheres Auftreten, Teamfähigkeit, Überzeugungskraft und Kommunikationsfähigkeit 
 
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den tariflichen und gesetzlichen Vorschriften für 
den öffentlichen Dienst. Die Eingruppierung erfolgt – je nach den persönlichen Voraussetzun-
gen – als tariflich Beschäftigter bis zur Entgeltgruppe 12 TVöD. Sofern die beamtenrechtlichen 
Voraussetzungen vorliegen, ist auch eine Berufung in das Beamtenverhältnis bis zur Besol-
dungsgruppe A 13 möglich. 
Die Gemeinde Langenberg fördert die berufliche Entwicklung von Frauen im Sinne des Lan-
desgleichstellungsgesetzes. 
Bewerbungen von Schwerbehinderten sind ausdrücklich erwünscht. 
Die Gemeindeverwaltung Langenberg versteht sich als familienfreundliche und mitarbeiterori-
entierte Arbeitgeberin. Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, die Personalentwicklung und 
Personalerhaltung, insbesondere im Hinblick auf das Betriebliche Gesundheitsmanagement, 
nehmen einen bedeutsamen Stellenwert ein. 
Bei gleicher Eignung, Befähigung und Qualifikation werden Frauen und Schwerbehinderte 
bevorzugt eingestellt. 
Schriftliche Bewerbungen bitte bis zum 09.02.2024 an die 
Bürgermeisterin – Personalamt, Klutenbrinkstraße 5, 33449 Langenberg. 


